
Die Tradition reicht bis in die 1960er Jahre
zurück. Seither lädt der Radeberger Posau-
nenchor alljährlich am 1. Advent in die
Radeberger Stadtkirche zur „Bläsermusik
zum Hören und Mitsingen“ ein.

Auch in diesem Jahr war die Bläsergruppe
der Klanghaus Musikschule in diese Musik
mit eingebunden. Eine abwechslungsreiche
Auswahl an Advents- und Weihnachtsliedern
erfreute die zahlreich erschienenen Zuhörer. 
Ein Höhepunkt des Abends war die Urauf-
führung einer Adventsmusik, die Prof.
Lischka aus Dresden als Auftragswerk für

den Radeber-
ger Posau-
n e n c h o r
komponierte. 
In dem Werk
sind 3 Adventslieder verar-
beitet: die frohe Erwartung
mit „Es kommt ein Schiff
geladen, bis an den höchsten
Bord“, die Aufforderung
„Macht hoch die Tür, die
Tor macht weit, es kommt
der Herr der Herrlichkeit“
und die jubelnde Freude mit
„Tochter Zion, freue dich,
jauchze laut Jerusalem“.

Diesen Jubel verstärkten die Posaunen im Schlusssatz mit
Halleluja - Einwürfen aus dem Messias von Georg Friedrich
Händel. Die dazugekommene Orgel füllte den Kirchenraum
gänzlich mit jubelnder Musik. Ein bemerkenswertes Werk,
welches zum Weihnachtsausklanggottesdienst des Posau-
nenchores am 07.01.2018 nochmal zu hören sein wird.
Mit dieser Bläsermusik stimmte der Radeberger Posaunenchor
im 90sten Jahr seines Bestehens die Gemeinde in beeindru-
ckender Weise auf die beginnende Adventszeit ein.

Text & Red. Posaunenchor Radeberg

Vorweihnachtliches Gewimmel im Schulhaus
Alljährlich lockt der Weihnachtsmarkt der Förderschule viele
Gäste nach Kleinwachau. Vor allem kleine Besucher aus ver-
schiedenen Kitas und Schulen füllen das liebevoll geschmückte
Schulhaus. Nach einem Märchenspiel wurde der Weihnachtsmarkt
mit einem musikalischen Programm vom Posaunenchor und
Schülern aus Radeberg und Kleinwachau eröffnet. Danach
konnte man an den bunten Ständen Leckereien und Geschenke
kaufen oder auch selbst basteln. Das vielfältige Angebot
ergänzten die Kleinwachauer Werkstätten und verschiedene
Schulen der Region.            Epilepsiezentrum Kleinwachau

Liegauer Liederlust lud zum Weihnachtssingen ein
Nicht nur das erwartete die Besucher des Liegauer Weih-
nachtsmarktes am vergangenen Samstag im Peter-Adler-Park.
Jede Menge Programm wurde geboten. Es schwebte Advents-
stimmung, Offenheit und ein ganz besonderes Weihnachtsflair
durch die Luft. Zur Eröffnung sangen alle gemeinsam mit dem
Chor Liegauer Liederlust die altbekannten Weihnachtslieder.
Danach konnte nach Herzenslust geschlemmt und geschlendert
werden. Für die Bewohner des nahen Epilepsiezentrums kamen
wieder einige Kameraden der Bundeswehr und begleiteten
bzw. betreuten die gern gesehenen Besucher.

Basteln, losen, naschen zum Nikolausfest
In der Grundschule Wachau war am Samstag, den 08.12.2017
so richtig was los. Lehrer, Schüler, Eltern und der Hort hatten
sich wieder jede Menge einfallen lassen. Jeder konnte Leckereien
probieren, Pfefferkuchen und Äpfel verzieren, Basteln und
Entdecken. Denn in fast jedem Zimmer der ehemaligen Mittelschule
gab es eine neue Überraschung. Für großen Andrang sorgte vor
allem die Tombola mit tollen Preisen. Auf dem Schulhof  konnte
man Knüppelkuchen backen oder am Gerätehaus eine Bratwurst
sowie Glühwein oder Kinderpunsch genießen. Ein tolles Nikolausfest,
welches im Übrigen in der gut gefüllten  Turnhalle mit einem
schönem Weihnachtsprogramm eingeläutet wurde.

Weihnachtswochenende in Großröhrsdorf
Bunte Stände, ein buntes Programm und viel zu entdecken gab
es wieder zum Weihnachtsmarkt am Rathaus in Großröhrsdorf.
Auch hier hatte sich das Team wieder alle Mühe gegeben, bei
den Besuchern einen bleibenden Eindruck zu hinterlassen.
Regen Andrang gab es beispielsweise am Sonntagnachmittag
vor der großen Bühne als die Weihnachtsshow der Tanz- und
Theaterwerkstatt Wilthen e.V. gespielt wurde. Im Anschluss
ging es weiterhin sehr musikalisch zu. Und auch der Weih-
nachtsmann ließ es sich an beiden Tagen nicht nehmen, die
Kinder mit süßen Geschenken zu überraschen.

Traditionelle Dorfweihnacht in Leppersdorf
Viel Bekanntes aber auch das ein oder andere Neue erlebten
die Besucher am vergangenen Sonntag auf dem gemütlichen
Weihnachtsmarkt in Leppersdorf. Neben dem beliebten Glücksrad,
bei dem man allerlei Leckereien und Preise ergattern konnte,
standen auf dem Hof der Grundschule auch das hübsche Kin-
derkarussell und die elektrische Eisenbahn. Weihnachtsbäume
wechselten den Besitzer und wurden den Leppersdorfer Bürgern
auf Wunsch sogar nach Hause geliefert. In der Grundschule
gab es Gebasteltes, Gebackenes, Gemaltes und allerhand mehr
zu entdecken.

Text & Fotos: Red.
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BEILAGENHINWEIS
Wir bitten um freundliche Beachtung der Beilagen:

Euronics XXL Frequenz Radeberg

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kassenärztlicher Notfalldienst für die Bereiche Radeberg,  Wachau, Arnsdorf,
Wallroda, Kleinwolmsdorf und Fischbach sowie den Bereich Ottendorf-Okrilla
Notfalldienstzeiten:
112                         Notruf      Feuerwehr, Rettungsdienst,
                               Notarzt, Telefon und Fax
116 117                   Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
                               Mo., Di., Do.:          19.00 Uhr bis zum
                                                              nächsten Tag 7.00 Uhr
                               Mi., Fr.                    14.00 Uhr bis zum
                                                              nächsten Tag 7.00 Uhr
                               Sa, So                    24 Stunden
03571-19222          Anmeldung Krankentransport
                               (für Ärzte, Krankenhäuser, Pflegeheime
                               und Patienten)
03571-19296          Allgemeine Erreichbarkeit der Leitstelle/
                               Feuerwehr

Wochenendbereitschaftsdienst Zahnärzte
für Radeberg und Arnsdorf
16./17.12. Frau Dr. Arndt

Radeberg, Stolpener Straße 12 Tel. 03528/442272
23./24.12. Herr Dr. Pfennig

Arnsdorf, Breitscheidstraße 3 Tel. 035200/23150
25./26.12. Dres. Weber

Radeberg, Dr.-Albert-Dietze-Str. 11 Tel. 03528/442033
jeweils Sa./So.: 10.00 - 12.00 Uhr; außerhalb dieser 
Zeiten für akute Fälle: 0152/04 93 73 67 oder 0152/04 93 87 24

Notdienstbereitschaft Apotheken
Dienstwechsel jeweils 8.00 Uhr
16.12. Elefanten Apotheke, Altstadt Radeberg Tel. 03528/44 78 11
17.12. Robert-Koch-Apotheke, Pulsnitz Tel. 035955/45 268
18.12. Linden-Apotheke, Langebrück Tel. 035201/70 011
19.12. Heide-Apotheke, Radeberg Tel. 03528/44 27 70
20.12. Mohren-Apotheke, Radeberg Tel. 03528/44 58 35
21.12. Löwen-Apotheke, Radeberg Tel. 03528/44 22 28
22.12. Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf Tel. 035952/58 91 5

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
für die Bereiche Arnsdorf, Großröhrsdorf, Langebrück, Ottendorf-Okrilla,

Radeberg, Schönfelder Hochland und Wachau

werkt. 19.00-07.00 Uhr u. Sa., So. ganztägig, nur nach telef. Anmeldung
15.12. – 22.12. Frau TÄ Benzner, Dresden-Weißig

Tel. 0172 / 796 05 38
22.12. – 25.12. Frau TÄ Junkert, Radeberg

Tel. 0160 / 125 29 84

Für die Bereiche Dresden-Nord, Langebrück,  Weixdorf,

Ottendorf-Okrilla, Radeberg

werkt. 19.00-6.00 Uhr u. feiertags, Sa., So. ganztägig
Notdienst nur nach tel. Anmeldung unter                 Tel. 035201/730-0
15.12. – 22.12. Dr. Mathias Ehrlich (Praxis Dr. Ehrlich Langebrück)

Tierärztliche Kliniken sind ständig dienstbereit:
                                Tierärztliche Klinik Dr. Düring, Rennersdorf
                                Tel. 035973-2830
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Wir wünschen Ihnen
einen schönen 3.  Advent!

Adventsstimmung im Rödertal
● 3. Wachauer Dorfweihnacht vom Wunderland e.V.
am 16.12.2017

●    Lichterfahrt in Leppersdorf am 16.12.2017
●    14. Weihnachtsmarkt in und um das Schloss Schönfeld 
am 16. & 17.12.2017

● Advent im Schloss Seifersdorf am 17.12.2017
●    9. Weihnachtsmarkt in Kleinröhrsdorf am 17.12.2017

die Radeberger Heimatzeitung
Oberstraße 16a, 01454 Radeberg,

Tel. 03528 / 44 23 01 - zeitung@die-radeberger.de

Wir suchen für ein Teilgebiet von

Großerkmannsdorf
sowie für das Gebiet

Fischbach
Zeitungsverteiler (m/w)
Interessierte können sich jederzeit auch für alle anderen Gebiete melden.

Alle Informationen finden Sie auch unter www.die-radeberger.de/Verteilerteam

Weihnachtsstimmung zum 2. Advent

Nachlese zum 1. Adventswochenende
Bläsermusik des Radeberger Posaunenchores mit Uraufführung
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Große Kreisstadt Radeberg

Gemeinde Arnsdorf

Der Oberbürgermeister der Stadt Radeberg und die Ortsvorsteher von
Großerkmannsdorf, Liegau-Augustusbad und Ullersdorf gratulieren herzlich 

Gemeinde Wachau

Der Bürgermeister der Gemeinde Wachau sowie die Ortsvorsteher der Ortsteile 
Feldschlößchen/Wachau, Leppersdorf, Seifersdorf und Lomnitz gratulieren auf das Herzlichste

Mitteilung der Tierseuchenkasse
Die Bürgermeisterin der Gemeinde Arnsdorf sowie die Ortsvorsteher der Ortsteile

Fischbach, Kleinwolmsdorf und Wallroda gratulieren auf das Herzlichste

zum 85. Geburtstag
11.12. Gisela Hölzig
zum 80. Geburtstag
15.12. Gerda Lindner
zum 75. Geburtstag
09.12. Heiderose Rosenkranz
12.12. Ursula Grützner
14.12. Ruth Teschler (OT Ullersdorf)

15.12. Rudolf Mocker
zum 70. Geburtstag
10.12. Bernd Barthel

sowie den Eheleuten Karin & Roland Hesse

zu Ihrer Goldenen Hochzeit am 09.12.

verbunden mit den besten Wünschen für

Gesundheit und Glück für alle weiteren Ehejahre.

Ortsteil Fischbach
14.12. Gottfried Wahl 70. Geburtstag

Ortsteil Wallroda
14.12. Klaus Tampe 75. Geburtstag

Ortsteil Seifersdorf 14.12. Helga Wachtel 75. Geburtstag

Einladung der Gemeinde Arnsdorf
Sehr geehrte Gemeinderätinnen, 
sehr geehrte Gemeinderäte,
sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
hiermit lade ich Sie zu einer öffentlichen Sitzung ein

42. Gemeinderatssitzung
Gremium Gemeinderat Arnsdorf
Sitzungstermin Montag, 18.12.2017, um 19.00 Uhr
Ort Arnsdorf, Kleinwolmsdorfer Str. 34
Raum Beratungsraum FFw Arnsdorf
Tagesordnung
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bestimmung der Mitunterzeichner der Niederschrift
3. Bestätigung des Protokolls der 41. öffentlichen

Gemeinderatssitzung vom 20. November 2017
4. Feststellung des Jahresabschlusses 2014 gemäß § 88 b

der Sächsischen Gemeindeordnung
5. Erklärung zum Verzicht auf Landabfindung im

Verfahren der Ländlichen Neuordnung Wallroda
- Teilflächen der Flurstücke 162/1 und 162/2 der
Gemarkung Wallroda

6. Bebauungsplan „Am Oberen Steinberg Arnsdorf“
- Aufstellungsbeschluss

7. Bebauungsplan „Am Oberen Steinberg Arnsdorf“
- Entwurfsbilligung und Offenlagebeschluss  

8. Bekanntmachungssatzung
9. Information zu erhaltenen Spenden 2017
10. Verschiedenes
11. Anfragen der Gemeinderäte
12. Anfragen der Bürger

Martina Angermann,
Bürgermeisterin

In der 37. öffentlichen Sitzung des Technischen Ausschusses
am  05.12.2017 wurden folgende Beschlüsse gefasst:
Beschluss-Nr. 186/37/TA/2017
Der Technische Ausschuss stimmt dem Antrag auf Neubau
eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage, Grundstück
in 01477 Arnsdorf OT Wallroda, Großröhrsdorfer Str.,
Gemarkung Wallroda, Flurstück 53/9 aus planungsrecht-
licher Sicht zu. 
Beschluss-Nr. 187/37/TA/2017
Der Technische Ausschuss stimmt dem Antrag auf Errichtung
eines Mehrzweckgebäudes, Grundstück in 01477 Arnsdorf
OT Wallroda, Mühlstr., Gemarkung Wallroda, Flurstück
96a aus planungsrechtlicher Sicht zu.
Beschluss-Nr. 188/37/TA/2017
Die Gemeinde Arnsdorf stimmt dem B-Plan Nr. 70 „Wohn-
bebauung Quartier Pillnitzer Str., Richard-Wagner-Str.,
Schillerstr.“, in der Fassung vom 26.09.2017 der Großen
Kreisstadt Radeberg zu. Dem Vorhaben stehen keine

Belange der Gemeinde Arnsdorf entgegen. Es werden
keine Einwände oder Bedenken erhoben.
Beschluss-Nr. 189/37/TA/2017
Die Gemeinde Arnsdorf stimmt dem Entwurf des Bebau-
ungsplanes „Gärtnerei Alte Straße“ Großröhrsdorf in der
Fassung vom 24. Juli 2017 zu. Dem Vorhaben stehen
keine Belange der Gemeinde Arnsdorf entgegen. Es werden
keine Einwände oder Bedenken erhoben.
Beschluss-Nr. 190/37/TA/2017
Die Gemeinde Arnsdorf stimmt dem 4. Entwurf zur 2.
Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Groß-
röhrsdorf in der Fassung vom 27. Juli 2017 zu. Dem Vor-
haben stehen keine Belange der Gemeinde Arnsdorf entgegen.
Es werden keine Einwände oder Bedenken erhoben.

Martina Angermann
Bürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung
der Gemeinde Arnsdorf

Gemäß § 76 Abs. 1 der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO) vom 21. April 1993 (SächsGVBl.
1993, S. 301 und 445) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 18. März 2003 (SächsGVBl. S.55, 159) rechtsbereinigt
mit Stand vom 18.11.2012 wird der Entwurf der Haus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2018 mit allen Anlagen
an sieben Arbeitstagen in der Zeit vom 

02. Januar 2018 bis einschließlich 10. Januar 2018

öffentlich ausgelegt.
Ort der Auslage ist die Kämmerei der Gemeindeverwaltung
Arnsdorf, 01477 Arnsdorf, Bahnhofstr.17, 1. Obergeschoss.
Einwohner und Abgabepflichtige können bis zum Ablauf
des siebenten Arbeitstages nach dem letzten Tag der Aus-
legung Einwendungen gegen den Entwurf erheben.
Diese Frist endet am 19. Januar 2018.

Martina Angermann, Bürgermeisterin

GEMEINDE ARNSDORF
Satzungsbeschluss

1. ÄNDERUNG BEBAUUNGSPLAN
„SIEDLUNGSWEG“ OT FISCHBACH

Öffentliche Bekanntmachung
Satzung der Gemeinde Arnsdorf zur 1. Änderung

des Bebauungsplanes „Siedlungsweg“ OT Fischbach
Der Gemeinderat von Arnsdorf hat in seiner Sitzung am 23.
Oktober 2017 die 1. Änderung des Bebauungsplans „Sied-
lungsweg“ OT Fischbach, Planfassung vom 05.04.2017 mit
redaktionellen Änderungen vom 24.08.2017, gemäß § 214
Abs. 4 Baugesetzbuch(BauGB) in Verbindung § 10 Abs. 1
BauGB in Verbindung mit § 4 der Gemeindeordnung für den
Freistaat Sachsen (SächsGemO) mit Beschluss Nr.186/40/17
als Satzung beschlossen. Der Beschluss wird hiermit gemäß
§ 10 Abs. 3 BauGB ortsüblich bekannt gemacht.
Mit dieser Bekanntmachung tritt die 1. Änderung des Be-
bauungsplans „Siedlungsweg“ OT Fischbach, Planfassung
vom 05.04.2017 mit redaktionellen Änderungen vom
24.08.2017, in Kraft.
Der Bebauungsplan einschließlich Begründung und zu-
sammenfassender Erklärung nach § 10a Abs. 1 BauGB
wird im Bauamt der Gemeinde Arnsdorf, 01477 Arnsdorf,
Bahnhofstraße 15, während der Öffnungszeiten zu jeder-
manns Einsicht bereitgehalten. Über den Inhalt wird auf
Verlangen Auskunft erteilt. Der in Kraft getretene Bebau-
ungsplan mit der Begründung und der zusammenfassenden
Erklärung wird ergänzend auch in das Internet auf der
Homepage der Gemeinde Arnsdorf unter http://www.ge-
meindearnsdorf.de/index.php/verwaltung/offenlegung-bau-
leitplanung eingestellt und über das zentrale Internetportal
des Landes zugänglich gemacht.  

Auf die Vorschriften des § 44 Absatz 3 Satz 1 und 2 sowie
Absatz 4 BauGB über die fristgemäße Geltendmachung
etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine
bisher zulässige Nutzung durch diesen Plan und über das
Erlöschen von Entschädigungsansprüchen bei nicht frist-
gemäßer Geltendmachung wird hingewiesen. 
Auf die Verletzung von Vorschriften sowie über die Rechts-
folgen nach § 215 BauGB wird hingewiesen.
Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB werden unbeachtlich: 
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche
Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und
Formvorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des 
Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes und 

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Ab-
wägungsvorganges, wenn sie nicht innerhalb eines 
Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber 
der Gemeinde Arnsdorf unter Darlegung des die Ver-
letzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht 
worden sind. 

Nach § 4 Abs. 4, SächsGemO gelten Satzungen, die unter Ver-
letzung von Verfahrens- und Formvorschriften der SächsGemO
zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung
als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn:
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft 
erfolgt ist,

2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die 
Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind,

3. der Bürgermeister den Beschluss nach § 52 Abs. 2 Sächs-
GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat

4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4, Satz 1 
SächsGemO genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den
Beschluss beanstandet hat
oder

b) die Verletzung der Verfahrens- oder
Formvorschriften gegenüber der Gemeinde
unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der
die Verletzung begründen soll, schriftlich
geltend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach Ziffern 3 oder 4
geltend gemacht worden, so kann auch
nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1
SächsGemO genannten Frist jedermann
diese Verletzung geltend machen.

Martina Angermann
Bürgermeisterin

Tierbestandsmeldung 2018
Bekanntmachung der Sächs.Tierseuchenkasse (TSK)

- Anstalt des öffentlichen Rechts -

Sehr geehrte Tierhalter, bitte beachten Sie, dass Sie als
Tierhalter von Pferden, Rindern, Schweinen, Schafen,
Ziegen, Geflügel, Süßwasserfischen und Bienen zur
Meldung und Beitragszahlung bei der Sächsischen Tier-
seuchenkasse gesetzlich verpflichtet sind. 
Die Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tierbestand
ist Voraussetzung für:

- eine Entschädigung im Tierseuchenfall, 
- für die Beteiligung der Tierseuchenkasse an den Kosten 
für die Tierkörperbeseitigung
- für Beihilfen im Falle der Teilnahme an
Tiergesundheitsprogrammen. 

Die Meldebögen bzw. E-Mail-Benachrichtigungen werden
Ende Dezember 2017 an die uns bekannten Tierhalter
versandt. Sollten Sie bis Mitte Januar 2018 keinen Mel-
debogen erhalten haben, melden Sie sich bitte bei der
Tierseuchenkasse.
Auf dem Meldebogen oder per Internet melden Sie bitte
die am Stichtag 1. Januar 2018 vorhandenen Tiere. Sie er-
halten daraufhin Ende Februar 2018 den Beitragsbescheid,
auf dessen Grundlage Sie dann Ihren Beitrag an die Tier-

seuchenkasse überweisen.
Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5
des Sächsischen Ausführungsgesetzes zum Tiergesund-
heitsgesetz (SächsAGTierGesG) in Verbindung mit der
Beitragssatzung der Sächsischen Tierseuchenkasse.
Es ist nicht wichtig, ob Sie die Tiere im landwirtschaftlichen
Bereich oder zu privaten Zwecken halten, dies spielt dabei
keine Rolle.
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse
ist die Tierhaltung bei dem für Sie zuständigen Veterinäramt
anzuzeigen. 
Bitte unbedingt beachten:
Auf unserer Internetseite erhalten Sie weitere Informationen
zur Melde- und Beitragspflicht, zu Beihilfen der Tierseu-
chenkasse, sowie über die einzelnen Tiergesundheitsdienste.
Zudem können Sie, als gemeldeter Tierbesitzer u.a., Ihr
Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand der letzten 3 Jahre),
erhaltene Beihilfen, Befunde sowie eine Übersicht Ihrer
entsorgten Tiere  einsehen.  

Sächsische Tierseuchenkasse
Anstalt des öffentlichen Rechts
Löwenstr. 7a, 01099 Dresden

Tel: 0351 / 80608-0, Fax: 0351 / 80608-35 
E-Mail: info@tsk-sachsen.de
Internet: www.tsk-sachsen.de

Aktuelles aus dem Rödertal

Tiere als Weihnachts-
geschenk ungeeignet

Ein Tier sollte man sich nur ganz bewusst zulegen; als
Überraschungsgeschenk zu Weihnachten ist es absolut
ungeeignet – darauf weist der Tierschutzverein Radeberg
e.V. hin. Ein niedlicher Welpe oder ein kleines Kätzchen
sorgen am Weihnachtsabend zwar oft für Begeisterung,
aber was mit großer Freude beginnt, endet schnell im
Tierheim, sobald sich die neuen Halter mit den tatsächlichen
Ansprüchen des Tieres konfrontiert sehen. Die Tierschützer
empfehlen daher grundsätzlich, sich vor der Anschaffung
intensiv mit der Tierart zu befassen. Aufgrund der oft tur-
bulenten Weihnachtszeit, sollte man ein neues Heimtier
aber in jedem Fall besser erst nach den Weihnachtstagen
aufnehmen.
„Ein Tier ist kein Pullover und kein Spielzeug, keine
Sache, die ich einfach umtauschen kann, wenn sie nicht
passend ist oder nicht gefällt“, sagt Matthias Kuri, Vorsit-
zender des Tierschutzvereins Radeberg e.V.. „Mit einem
Tier übernimmt man die Verantwortung für ein Lebewesen
– und muss auch bereit sein, diese zu tragen, solange das

Tier lebt.“ Eltern muss dabei klar
sein, dass ein Kind nie allein die
Verantwortung für ein Tier über-
nehmen kann. Oft bemerken Eltern
zu spät, dass ein Großteil der Ver-
sorgung – das Füttern, das Säubern
des Geheges oder das Gassi gehen – an ihnen hängen
bleibt. Schnell landen Katze, Kaninchen oder Meer-
schweinchen dann (wieder) im Tierheim.
Deshalb gibt es bei uns einen Vermittlungsstopp über den
Jahreswechsel.

Dieses Jahr beginnt der Stopp am
11.12.2017 und endet am 07.01.2018.

Ab 08. Januar dürfen dann unsere kleinen Schützlinge
wieder von verantwortungsbewussten, lieben Menschen
in ein neues Zuhause geholt werden.

Bis dahin wünscht der Tierschutzverein allen seinen

ehrenamtlichen Helfern, seinen Freunden und Spendern

ein besinnliches und friedliches Weihnachtsfest

sowie einen gelungenen Start in ein gesundes und

erfolgreiches neues Jahr.

TSV Radeberg

Stadtrundgang
Der nächste Stadtrundgang von Oberbürgermeister Gerhard
Lemm und seiner Verwaltungsleitung findet am Montag,
den 18.12.2017 ab 9.00 Uhr statt. 
Die Begehung folgender Straßen ist vorgesehen:
Freiligrath-Straße/Robert-Blum-Weg/Juri-Gagarin-

Straße/Schillerstraße/Dr.-Friedrich-Wolf-Straße/Georg-
Büchner-Straße.
Wie immer können sich die Bürger mit Fragen an den
Oberbürgermeister und die Mitarbeiter wenden.

Stadtverwaltung Radeberg

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Arnsdorf 

Übersichtsplan mit Geltungsbereich für die
1. Änderung des Bebauungsplanes „Siedlungsweg“ OT Fisch-

bach, Stand 24.08.2017 (ohne Maßstab)

Auch in diesem Jahr gab es wieder eine besondere Aktion
zum Beginn des nunmehr zehnten Miteinanders in der
Adventszeit. Am Freitag, dem 01.12.2017, 18.00 Uhr
hatten sich viele Bürger auf dem Markt eingefunden, um
die Einweihung einer Weihnachtskrippe unter dem Tan-
nenbaum mitzuerleben.
Dr. Kirschner dankte allen, die in ökumenischer Verbun-
denheit zum Gelingen beigetragen haben. 
Diese Geburtskrippe Jesu in Radeberg ist so ein bildhaftes
Zeichen für das Wort Ökumene in seiner ursprünglichen
Bedeutung: „Ein gemeinsames Haus bauen“. 
Denn neben den fleißigen „Zimmerleuten“ waren wieder
viele beteiligt. Dank gilt den Christen der katholischen
Kirche Ottendorf-Okrilla, die in mühevoller Arbeit die
Figuren gefertigt haben. Aber auch die Stadt Radeberg,
Aquatherm, der Stadtbadverein, die Buchhandlung „Öl-

baum“ u.a. trugen dazu bei, dass Joseph, das Jesuskind,
Maria, der Hirte mit Schaf und der Weise aus dem Mor-
genland (auf Foto von rechts nach links) einen Platz in
der Krippe fanden. So war es auch dem Oberbürgermeister,
Herrn Lemm ein Anliegen, allen Beteiligten zu danken.     
Das frohe Singen zum Akkordeon und Musizieren der
Bläser der ev. Kirche Ottendorf wurde begeistert ange-
nommen, so dass es 2018 wieder ein Singen auf dem
Markt geben könnte. 
Die Geburtskrippe Jesu auf dem Markt in Radeberg ist
ein bildhaftes Zeichen für das Wort Ökumene in seiner
ursprünglichen Bedeutung: „Ein gemeinsames Haus bauen“. 
Und dass es neben der Geschäftigkeit in der Adventszeit
gut tut, Momente der Besinnlichkeit zu haben, zeigen die
wahrgenommenen Angebote im Rahmen der geöffneten
Türen des Lebendigen Adventskalenders, die es nicht nur
in Radeberg gibt.
Das Zusammensein bei den einladenden Familien, die
Angeboten der Musikschulen und anderer öffentlicher
Einrichtungen verhelfen zu besonderen Momenten in der
Vorweihnachtszeit. Nun geht es schon in die letzte Woche
mit folgenden Einladungen:

Mo 18.12. 18.00 Uhr Kreismusikschule (Fr. Günther), 
Pulsnitzer Str. 41 „B“

Di 19.12. 19.00 Uhr Fam. Kirschner Kopernikusstr. 6
Mi 20.12. 20.00 Uhr Fam. Sippel Schwalbacher Str. 10
Do 21.12. 19.00 Uhr Fam. Berndt Robert-Blum-Weg 8b
Fr 22.12. 19.00 Uhr Fam. Loose Dresdener Str. 63

Gert Loose

Gelungener Start des 10. Lebendigen Adventskalenders in Radeberg 
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Unser Wochenangebot vom 18.12. bis 24.12.2017

Mo.
18.12.

Di.
19.12.

Mi.
20.12.

Do.
21.12.

Fr.
22.12.

Sa.
23.12.

So.
24.12.

Gräupcheneintopf
mit Kasslerwürfeln
dazu 2 Brotscheiben

Putensteak
dazu Rosenkohl
Püree und Geflügelsoße

Gef. Schweineschnitzel

dazu Erbsen, Kartoffeln

und Bratensoße

Falscher Hase

dazu Möhren, Püree

und Bratensoße

Schollenfilet paniert

dazu Brokkoli

und Püree

Rindergulasch

dazu Rotkraut

und 3 Knödel

Schweineleber

dazu Röstzwiebeln

und Püree

Linseneintopf

mit 2 Wienern

Schweinekammsteak

dazu Mischgemüse,

Kartoffeln und Bratensoße

Hühnerfrikasee

dazu Reis

Geflügel-Jägerschnitzel

dazu Sauerkraut,

Kartoffeln und Geflügelsoße

Makkaroni

mit Tomatensoße

und geriebenem Käse

Krautpfanne

mit bunten Paprikastreifen

dazu Kartoffeln

Hefeklöße klein

dazu Vanillesoße

Gemüseauflauf

mit Kartoffelwürfeln

und Käse überbacken

Reisauflauf, pikant mit Spinat,

Mais und Käse überbacken

und Rohkostbeilage

Brokkoli-Nußecken unpaniert

dazu Püree

und Rohkostbeilage

Salat 1 - 3,80 €
Chefsalat
Eisbergsalat, Gurke, Weißkraut, Paprika,

Ei, Hinterschinken, geriebener Käse

und Joghurtdressing

Salat 2 - 4,00 €
Thunfischsalat
Eisbergsalat, Gurke, Weißkraut,

Bohnen, Thunfisch, Zwiebeln

und Joghurtdressing

Salat 3 - 4,00 €
Griechischer Salat
Eisbergsalat, Gurke, Weißkraut,

Mais, Paprika, Ei, Fetawürfel

und Joghurtdressing

Salat 4 - 4,20 €
Weihnachtssalat
Chinakohl, Rosinen, Apfelstücke,

-Mandeln, Joghurt und Zimt

Essen 1
4,40 € / Senior 3,60 €           

Essen 2
4,00 € / Senior 3,50 €           

Essen 3
3,70 € / Senior 3,20 €

Salate
Jetzt wird´s knackig!

Angebot 1          4,90 € / Senior 3,80 €

Kartoffelsalat mit Jagdwurststreifen
dazu Senf und 2 Beefsteaks

Angebot 2          6,40 € / Senior 4,60 €

Wildbraten mit feinem Apfelrotkraut

3 Klößen und Wildsoße

Sie erreichen uns unter

Tel. 035200/2 32 99
Fax 035200/2 86 88

Bestellschluss tägl. 8.00 Uhr

www.flinke-pfanne.com
flinke-pfanne@gmx.de

Lieferhinweise: Bis 7 km frei Haus.

7 km - 15 km zzgl. 0,30 € / Anlieferung.

Pauschale extra: 0,30 € / Essen an

Sonn- & Feiertagen.

Dessert - 1,30 €    

Glühweindessert mit Zimtjoghurt

Hinweis: Zusatz- und Inhaltsstoffe,
Allergene bitte erfragen.

Zum Jahresende danken wir unseren Patienten

für Ihr Vertrauen, wünschen

ein frohes und besinnliches Fest

sowie ein gesundes neues Jahr 2018

Zahnarztpraxis 

Dipl.‐Stom. Katharina Böhme

Urlaub vom 27.12.2017 bis 02.01.2018.

ANZEIGE

Robert‐Blum‐Weg 6 ‐ 01454 Radeberg
Tel./Fax 03528/418 93 70
www.zahnaerz(n‐boehme.de
post@zahnaerz(n‐boehme.de

Unsere Sprechzeiten über den Jahreswechsel:

bis 22.12.17                                  reguläre Sprechstunde

23.12.17 ‐ 26.12.17 u.                kassenärztlicher
30.12.17 ‐ 01.01.18                     Bereitschaftsdienst

27.12.17 ‐ 29.12.17                     08.00 Uhr ‐ 12.00 Uhr
                                                       Sprechstunde

Ab 02.01.2018 sind wir wieder wie gewohnt für Sie da.

Ihr Praxisteam
Yves Reinhardt
Praxis für Innere- und Allgemeinmedizin
Röderstraße 1                              Telefon:
01454 Radeberg                          03528/44 22 96

www.hausarztpraxis-radeberg.de

Wir bedanken uns bei allen 
Patienten für das 
entgegengebrachte Vertrauen
und die Treue 
zur Praxis im Jahr 2017. 
Wir wünschen Ihnen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest
und ein gesundes neues Jahr.

❄

❄

❄ ❄

❄
❄

❄

❄
❄❄

1 Gesichtsmassage für Tiefenentspannung
zur Beratung gratis bekommen.

Vereinbaren Sie jetzt ein Termin für Ihr
individuelles Permanent-Make-up im Januar 2018
und erhalten Sie ein kostenfreies Geschenk:

- Dr. Spiller Wintercreme für meine Kunden
- eine Kosmetikbehandlung für Neukunden

Schöne Augenbrauen, Lidstriche & Lippen. Täglich frisch
aussehen ohne Schminken. Jahrelang haltbare Permanent
Make-up- Zeichnung. Dezent & natürlich auf Ihrer Haut
Reine Naturfarben. Gern frische ich Ihnen Lippenrot,

Lidstriche & Augenbrauen auf.
- Angebot gültig bis 21.12.2017 - Kartenzahlung möglich - 

Cultura KosmetikstudioAndrea Olbrich
Ri-soft®lining ● Spezialistin f. optische Rekonstruktionstechniken ● Hauptstr. 4 ● 01454 Radeberg

Anmeldung erforderlich unter Tel: 0173/7090483

Vorher / Nachher

AUFSTEHEN, FERTIG
& GUT AUSSEHEN!

Mein Geschenk Mein Geschenk für Sie zum Weihnachtsfest!für Sie zum Weihnachtsfest!

Kostenfrei zur Permanent-Make-up Beratung!

Bio-Permanent

Make-up

❄

❄

❄
❄

RADEBERG
Markt 12 ☎ 44 22 30
Schillerstr. 95a ☎ 44 37 70
Güterbahnhofstr. 2 ☎ 44 35 07

Zum Weihnachtsfest frohe 
und besinnliche Stunden, 
zum Jahresende danke 

für Ihr Vertrauen und Ihre Treue, 
zum neuen Jahr viel Gesundheit.

www.friseur-radeberg.de

❄

❄

������� ������� 
��������������� �
������ ���

Unser
Weihnachtsgeschenk

für Sie!
5 % Neujahrs-Rabatt auf Ihre

Dienstleistung im Januar 2018

(gültig bis 31.01.2018)

❄

❄
❄ ❄

❄

❄❄

✁

✁❄
❄

Weihnachtsbuffet
am 25. & 26.12.2017 ab 11.00 Uhr

Ihre Reservierung ist noch möglich

unter Telefon: 03528 / 41 66 40

Nutzen Sie auch unser Angebot für

Feierlichkeiten aller Art und unsere Bowlingbahn.

Schuhhaus & Orthopädie Lietze
Der Partner für Ihre Füße. Tradition - Beratung - Kompetenz 

Wir wünschen Ihnen ein ruhiges und besinnliches
Weihnachtsfest und einen guten Start ins neue Jahr.

Am 3. Advent haben wir geöffnet, Sa. & So. jeweils 13-18 Uhr
und erwarten Sie mit weihnachtlichen Überraschungen.

Radeberger Weihnacht
vom 14.-17. Dezember 2017

Weihnachtsmarkt an der Kirche

In der sechsten Ausgabe der Radeberger Zeitgeschichten

beginnt die Zeit nach der politischen Wende 1989. In

der spannenden Zeit von 1991 bis 1992 entstanden

die Aufnahmen, welche den Einzug der Marktwirtschaft

in Radeberg dokumentieren im Umfeld einer noch

vom DDR-Charme geprag̈ten Bausubstanz. Gleichzeitig

zeigen sich die ersten Zeichen der Erneuerung wie

der Bau des neuen Sudhauses der Radeberger Ex-

portbierbrauerei sowie des Einkaufszentrums und

Wohngebietes an der Badstrasse. Weiter gibt es

einen Rundgang durch den Radeberger Ortsteil

Lotzdorf in der von beginnenden Veran̈derungen

geprag̈ten Zeit.

Radeberger Zeitgeschichten Teil 6

Alle Filme dieser DVD wurden von Wolfgang

Seifert aufgenommen, der damit die filmische

Dokumentation der Veran̈derungen der Stadt

in den letzten drei Jahrzehnten begonnen hat.

Freuen Sie sich in der Ausgabe 7 auf weitere

interessante Zeitdokumente aus einer spannenden

Zeit in den 1990er Jahren.

Teil 6 enthal̈t die Filme:

Einfahrt nach Radeberg im Oktober 1991

1. Innenstadtrundgang im Oktober 1991

2. Innenstadtrundgang im Oktober 1991

3. Innenstadtrundgang im Oktober 1991

Stadtrundgang im Dezember 1991

1. Lotzdorfer Rundgang im Dezember 1991

2. Lotzdorfer Rundgang im Februar 1992

Die DVD gibt es zum Radeberger Weihnachts-

markt in der Hütte des Schloßverein Radeberg,

bei Lotto-Richter auf der Oberstraße 30, im

Bürgerbüro der Stadt Radeberg am Markt

19, der Pension Görner in der Lotzdorfer

Straße 64, im Eckstoß auf der Schillerstraße

78 und im Getränkemarkt Leuthold  auf der

Badstraße 42.

Museum Schloss Klippenstein

Donnerstag, 21.12.2017, 17.00 Uhr

Andreas Zöllner mit

Gitarre und Gesang – Adventskonzert

auf Schloss Klippenstein

Weihnachtsblues, Engelsgelächter, das

Geläut der Schneeflocken und andere

Merkwürdigkeiten auf dem Weg nach

Weihnachten. Die Inspirationen von An-

dreas Zöllner sind deutsch, jiddisch bis

japanisch. Um das Konzert ist Zeit für

Gespräche und gemeinsames Singen.

Eintritt: Spende in den Hut.

Mittwoch, 27.12.2017, 17.00 Uhr

Wirbeley –Weihnachtskonzert

auf Schloss Klippenstein

Die Spielleute der WIRBELEY servieren

Ihnen zu Herzen gehende, freche, sinn-

liche und tänzerische Musik vieler

Länder und Jahrhunderte und bringen

eine Fülle verschiedener Instrumente

zum Klingen.

So treffen Dudelsack voller Geschenke,

ein norwegisches Bockshorn voller ad-

ventlicher Weisen, eine sehnsuchtsvolle

Bratsche besingt den kalten Winter, eine

Singende Säge sägt das Holz dazu, zwit-

schernde Flöten und blökende Schal-

meien künden von Ochs und Eselein

und festliche Trompeten und frohlo-

ckende Trommeln laden zu Weihnachts-

tänzen ein. Lassen Sie sich mitnehmen

auf eine adventliche Reise zu Wasser,

zu Lande und durch die Lüfte mit den

Wohlgerüchen orientalischer Basare und

den Düften Böhmischer Dörfer.

Eine rechtzeitige Kartenreservierung ist

sehr zu empfehlen! Eintritt.

Voranmeldung auf dem Schloss unter

Telefon 03528 442600 oder

kontakt@schloss-klippenstein.de.

Sonntag, 13.01.2018, 17.00 Uhr 

A-Cappella-Ensemble Octavians

Acht Männer, acht prachtvolle Stimmen.

Die Octavians bieten exzellenten A-

Cappella-Gesang dar. Sie bestechen

durch ihre Vielseitigkeit, stimmliche

Homogenität und meistern die Grat-

wanderung zwischen humoristischem

und geistlichem Liedgut mit Bravur.

Eintritt

Hauke Schiek,
Öffentlichkeitsarbeit

Wochenplan MGZ Radeberg e.V.

Dienstag, 19.12.2017

09.00 Uhr Baby-Kleinkindertreff

mit Frühstück

19.00 Uhr Nähzirkel (beim Radeberger

Tisch auf der Dr.-R.-Friedrichs-Str. 24)

Mittwoch, 20.12.2017

09.30 Uhr Themenrunde mit Frühstück 

- Weihnachtsfeier

Die letzte Woche im Jahr 2017

ist Mehrgenerationenzentrum

Radeberg e.V. geschlossen.

MGZ Radeberg e.V.

FARASC – das Original 1979,
Mitglied im DSkV, e. V.

Zum traditionellen Turnier im Skat und

Rommé zum Radeberger Weihnachts-

markt am Sonntag, den 17.12.2017, 10

Uhr in der Gaststätte „Papperlapapp“,

Röderstraße 5, Radeberg laden recht

herzlich Fam. Gebauer ein.

Die Teilnahmemeldung wird ab 9.30 Uhr

am Spielort entgegen genommen. Eine

Voranmeldung ist nicht notwendig.

Beide Turniere sind offen für jede Inte-

ressentin, jeden Interessenten. Eine Mit-

gliedschaft im Klub oder im DSkV ist

keine Voraussetzung zur Teilnahme.

Hans-Werner Gebauer
Vorsitzender und Turnierleiter

Heidestr. 70, Gebäude 303, 01454 Ra-

d e -

berg

Ansprechpartner Anna-K.

Czermak

Tel. 03528 41 49 83, Fax: -84

Web: www.lock-o-motive.de

E-Mail: post@lock-o-motive.de

Wir sind ein offener Treff für Kinder

und Jugendliche, und freuen uns,

wenn ihr vorbeischaut!

Unser Thema im Dezember 2017 –

Das Jahr geht zu Ende

19.12. 14.30 - 17.30 Uhr

Fahrradwerkstatt - Fällt leider aus!

20.12. 15.00 - 17.00 Uhr

Mädchen- & Kreativtreff

- Fällt leider aus!

21.12. 16.00 - 18.00 Uhr

Musikwerkstatt - Fällt leider aus!

22.12. 14.30 - 17.30 Uhr

Holzwerkstatt

- Vorfreude, schönste Freude

22.12. 16.00 - 18.00 Uhr

Modelleisenbahn

- Eigene Projekte verwirklichen

Tipps & Termine

Am Markt 2    ●      01454 Radeberg
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* Der Coupon ist nicht mit anderen Rabattaktionen/Coupons kombinierbar, einmalig und nicht

nachträglich einlösbar. Auch nicht einlösbar beim Einsatz der OBI Top-Kunden-Karte im Sofort-

rabatt-Status. Ausgenommen sind Kaution, Pfand, Zeitschriften, Service, Bücher, Küchen und

OBI Geschenkkarten. Gültig nur in teilnehmenden Märkten.

12,99 € 18,99 € 23,99 €

26,99 € 45,99 €

ab12,99 €

Nächster Redaktions- und Anzeigenschluss:
für Ausgabe 51:         15.12.2017,  08.00 Uhr
für Ausgabe 01:         02.01.2018,  10.00 Uhr

Ausgabe Nr. 51 erscheint am:       22.12.2017
Ausgabe Nr. 01 erscheint am:       05.01.2018
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„die Radeberger“ Heimatzeitung Verlags-GmbH
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Geschäftsführer:                                                Ingo Engemann
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und Anzeigenleiter:                                            Ingo Engemann

Druck:                                                          DDV Druck GmbH

Verteilung:        Radeberger Verteilservice Inh. Ingo Engemann

Unabhängige Heimatzeitung mit Amtsnachrichten für

die Stadt Radeberg und umliegende Gemeinden

Für Anzeigenveröffentlichun -

gen gilt die Anzeigenpreisliste

Nr. 19/01/2017.

„die Radeberger“ ist unabhängig und of-

fen für den Dialog zu allen Fra gen.

Veröffentlichungen, ge zeich nete Ar-

tikel geben nicht in jedem Fall die

Meinung der Redaktion oder des

He rausgebers wieder. Un  bestellte

Zuschriften, Fotos, Zeich nungen u.

a. müssen nicht ver öffentlicht wer-

den.

Für Preisan gaben und Satzfehler in

den Veröffentlichungen übernimmt „die

Radeberger“ keine Haftung. Alle Nach-

druckrechte liegen aus schließ lich beim

Herausgeber „die Rade ber ger“Heimatzei-

tung Verlags-GmbH.

IMPRESSUM

www.die-radeberger.de
E-Mail: zeitung@die-radeberger.de

Bitte beachten:
E-Mails ohne eindeutigen Betreff und Absender werden aus Sicherheitsgründen sofort gelöscht!

MUSIKSCHULE HERRMANN 01454 Radeberg  Dresdner Straße 39e  & 03528/ 41 14 26

Gutscheine zum Weihnachtsfest - Rufen Sie an!

Trapezbleche 1. Wahl und Sonderposten, -Werksverkauf- 

TOP Preise direkt vom Produzenten,-cm genauer Zuschnitt- 

in 01936 Laußnitz, Dresdner Str. 30 bundesweite Lieferung 

Tel.: 0351/889613-0 www.dachbleche24.de (Ihr Produzent)

All unseren Kunden
ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes, 
glückliches neues Jahr
wünscht das Team vom

Friseur-Salon Janett
ARNSDORF – Poststraße 3

Tel. 035200/2 94 71

Klein-
anzeigen

Baumfällung – Wurzelent-

fernung – Brennholzverkauf

Tel. 0173 / 375 73 11

Haus v. Privat gesucht.

Bitte alles anbieten!

Fa. Manthey@gmx.de

Tel. 0173 / 367 73 19

und 0351 / 888 26 88

Verk. Geschirrsp.Bosch 45

cm breit, Origin. verp., voll

integrierbar, NP 490,- €, VB

320,- €

Tel. 0152 / 08 63 86 31

Ferienwohnung günstig ab

01/2018 in Eschdorf zu ver-

mieten, Vorzugsweise an Ar-

beiter und Monteure bis 4

Pers.

Tel. 035026 / 920 70

Mod. 1-RWG 29 m², 2.

OG in Radebg. ruh.Wohnl.,

Stpl. + EBK mögl., TB mit

gr. Du.

Tel. 0177 / 636 83 33

Verk. Samsung BD-H8500

HD-Recorder DVB-C

TWIN-Tuner und 3D-Blue-

Ray-Player (500 GB, HDD,

WLAN, SMART-TV) sw,

neuw. (1/2017), Preis: 130 €

Tel. 03528 / 44 47 85

Verk. Akkordeon 32 Bässe

VP 60 €

Tel. 03528 / 44 25 58

Haben Sie an einer Chif-

fre-Anzeige Interesse, dann

schicken Sie bitte Ihre Zu-

schriften un-

ter Angabe

der Chiffre-

Nr. an „die

Radeberger“

Heimatzeitung Verlags-

GmbH, Oberstraße 16a,

01454 Radeberg.

Kleinanzeigen können ge-

nerell nur mit dem dafür

vorgesehenen Kleinanzei-

gen-Coupon aufgegeben

werden.

Diesen finden Sie unter

www.die-radeberger.de. 

Annahmestellen finden Sie

auch im Lotto-Shop Richter

auf der Oberstraße in Ra-

deberg und im Lotto- und

Presse-Shop Müller auf der

Bahnhofstraße in Arnsdorf.

Gefunden
Diese Katze fiel am 09.12.17

an der Pirnaer Straße wegen

starken Gleichgewichtsstö-

rungen auf. Die Lady ist

grau-schwarz getigert mit

rötlichen Flecken und ist

handzahm.

Wem gehört dieses Tier oder

wer kennt die Besitzer?

Frau Vogt

Tel. 01522 / 370 24 30

Am 11.11.2017 fand der letz-

te Turnwettkampf im Jahr

2017 in Kamenz statt - das

Pokalturnen.

Am Vormittag starteten die

Turner und die Mädchen bis

11 Jahre. Nachmittags zeigten

dann die Kürturnerinnen ab

AK11 ihr Können.

Der Radeberger SV trat mit

insgesamt 27 Sportlern an.

Für Erik Mittag, Leonie Eich-

ler, Lara Schörnig und Leonie

Enzmann war es der erste größere Wettkampf.

Am Ende konnte sich der Verein über 6 Pokale und viele

tolle Platzierungen unter den ersten Dreien freuen.

AK 6: Hanna Wilk – Pokalsieger

AK 7: Darlene Eichler – 3. Platz

AK6/7 männlich: Erik Mittag - Pokalsieger

AK 8: Anna Lynn Haarfeldt – 3. Platz

AK 9: Josephine Wolf – Pokalsieger, Caitlin Adler – 3.

Platz

AK 10: Samira Drögsler – 2. Platz

AK 11: Vanessa Hörl – 3. Platz

AK10/11 männlich: Anton Knobloch – 2. Platz

Offene Klasse: Celine Preetz – 2. Platz

Kür LK4, AK10/11: Laura Wilk – Pokalsieger

Kür LK4, AK12/13: Celia Babatz – 2. Platz

Kür LK4, AK14/15: Sophie Wilk – Pokalsieger, Marleen

Hammer – 2. Platz

Kür LK4, AK18+: Claudia Reichert – Pokalsieger

Herzlichen Glückwunsch!

Sechs Pokale für Radeberger Turner (-innen)

RSV, Abteilung Turnen



Mit großer Freude lese ich jede Woche die
geschichtlichen Betrachtungen von Frau
Renate Schönfuß-Krause in Ihrer Zeitung.
Als ehemaliger DDR-Bürger bin ich ja
daran gewöhnt, auch zwischen dem Zeilen
zu lesen, und so drängt sich der Vergleich
mit der Gegenwart förmlich auf. Ich habe
große Hochachtung vor allen, die den Mut
haben, auf Fehlentwicklungen in der heu-
tigen Politik hinzuweisen, besonders in der

Flüchtlingspolitik und im
Auseinanderdriften der Gesellschaft in Arm
und Reich, da das zur Zeit immer mit dem
Risiko verbunden ist, beschimpft und ver-
femt zu werden. Es ist deshalb ermutigend,
dass solche Zeitungen wie "die Radeberger"
herausgegeben werden, und ich wünsche
Ihrem Team weiterhin gute Einfälle und
viel Erfolg.

Gisela Jähnichen aus Wachau

Die Aktion „Bauer für einen Tag“ startete
am 01.03.2017 mit dem Aufruf des Sächsi-
schen Landesbauernverbandes an Sachsens
Grundschulen sich für das Projekt zu melden
und einen Termin in einem der ca. 200
Landwirtschaftsbetriebe in Sachsen zu ver-
einbaren. 54 Schulklassen hatten sich an-
gemeldet. Die teilnehmenden Schulklassen
verbrachten im Rahmen des Sachunterrichts
einen Projekttag in dem Landwirtschafts-
betrieb ihrer Wahl. Die Aufgabe der Kinder
war es im Nachgang dieses Besuches ein
Bauernhofherbarium mit Nutzpflanzen an-
zulegen und dieses bis zum 30.09.2017 ein-
zureichen. Hier sind sehr viele interessante,
kreative und bis ins Detail ausgeklügelte
Arbeiten eingegangen. Alle eingereichten
Arbeiten wurden dieses Jahr durch die Hein-
richsthaler Milchwerke GmbH gesichtet,
ausgewertet und die Platzieungen festgelegt.
Den ersten Platz belegte die Klasse 3 der
ABC Grundschule aus Neschwitz und wurde
am 08.12.2017 zusammen mit ihrer Lehrerin
nach Radeberg eingeladen.  In Vertretung
von Herrn Staatsminister Schmidt überreichte
Herr Staatssekretär Wolf vor Ort den stolzen
Kindern ihre Sieger-Urkunde.  Der Haupt-
gewinn war eine „Käseparty“ bei den Hein-
richsthaler Milchwerken. Nach einem Kä-
sefrühstück mit der Milchkönigin Anna I.
ging es auf einen Rundgang durch die Hein-

richsthaler Molkerei, um den Weg von der
Milch bis zum Käse ein Stück weit verfolgen
zu können. Begleitet wurde die Schulklasse
dabei vom Gechäftsführer der Heinrichsthaler
Milchwerke Uwe Lammeck, vom Präsidenten
des SLB Wolfgang Vogel, der Aufsichts-
ratsvorsitzenden der agra Veranstaltungs-
GmbH Brigitte Wiebelitz sowie der Ge-
schäftsführerin Alexandra Feldmann, der
Geschäftsführer des Regionalbauernverban-
des Bautzen Kamenz Dr. Dietmar Liebscher,
Kornelia Helm vom Bauernhof Helm (diesen
hatte die Klasse im Vorfeld besucht), Annette
Winter vom agraKIDS Verlag GmbH sowie
Michael Klöckner vom Ostdeutschen Spar-
kassenverband (Sponsor).

Text & Fotos: Red.
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Sonderflüge

direkt ab Dresden!
Auch in 2018 chartert der Dresdner

Reisebüroverband, jetzt schon im 3. Jahr

in Folge, wieder Flugzeuge in sonst schwierig

ab Dresden erreichbare Zielgebiete, wie

Jersey, Scho&land und die Toskana.

Das Reisebüro Moch in Radeberg ist dabei

für den Sonderflug in die Toskana verantwortlich und stellt

hierfür mehrere Gruppenprogramme zusammen. Thomas

Moch sieht das mit seinem Team als einmalige Gelegenheit,

für unsere regionalen Kunden in nur knapp 2 Stunden direkt

in den Frühling der Toskana zu gelangen und für 8 Tage die

Natur, Kultur und Thermalquellen zu genießen.

Die Gruppenreisen beginnen dabei ganz bequem mit dem

Haustürtransfer und mit einem Empfang am Dresdner Flughafen.

Von Monteca5ni  Therme aus geht es dann mit Tagesausflügen

nach Florenz, Pisa, Siena und zu weiteren toskanischen

Höhepunkten. Für den Sonderflug ab Dresden sind als

Gruppenreiseleiter auch Carola und Thomas Moch geplant,

die dafür Sorge tragen wollen, dass auf der Reise alles perfekt

abläu:. Mit DERTOUR, dem ältesten deutschen Reisebüro, ist

auch ein zuverlässiger und sicherer Partner für alle touris5schen

Leistungen der Pauschalreise verantwortlich, welcher mit

einer sehr guten Zielgebietsagentur in der Toskana vertreten

ist und die Ausflüge von den Hotels aus organisieren wird.

Das Flugzeug ist jetzt schon gut gefüllt, freie Plätze stehen

aber noch zur Verfügung, so der Geschä:sführer der Reisebüro

Moch GmbH. 

Thomas Moch

Erste Hilfe Kurs
am 14.01.2018 in Radeberg

FS Kiel (ehm. Reinländer) Bahnhofstr. 20

08.30 bis 16.15 Uhr, inkl. Mittagspause (30 min.)

Kosten: 22,00 € - inkl. Lehrmaterialien

Anmeldung: E-Mail: meh-lausitz@web.de

oder über www.meh-lausitz.de

Wir wünschen allen Geschäftspartnern

und Teilnehmern eine besinnliche Weihnachtszeit

und ein gesundes erfolgreiches 2018

Stellenangebot

Mitarbeiter (-in) im Verkauf Innendienst
Wir suchen ab 01.01.2018, oder nach Vereinbarung, für unseren

Standort Laußnitz eine(n) Mitarbeiter(in) im Verkauf in Vollzeit.

Zu den Aufgaben gehört die Beratung von Bestands- und Neukunden

bzw. der Verkauf unserer Produkte vor Ort in Laußnitz sowie die

Führung des Lagers (Warenein- und Ausgang, Neubestellungen etc.).

Sie sollten aufgeschlossen, teamfähig, kommunikativ und 

motiviert sein. Pünktlichkeit und Zuverlässigkeit setzen wir voraus.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:

dachbleche24 GmbH

Dresdner Straße 30, 01936 Laußnitz

oder per Email: bewerbung@dachbleche24.de

Ansprechpartner: Herr Milz / Herr Wagner

Ein neues Zeitalter war angebrochen, mit neuen Ideen, neuen
Zielen, revolutionärem Aufbegehren und vor allem auch Re-
formen. Wissenschaftliches Denken und wissenschaftliche
Bildung erforderten eine neue, tatkräftige und gebildetere
Generation. Es genügte nicht mehr, nur Bibelverse zu inter-
pretieren, sondern die Schulausbildung, die der Kirche un-
terstand, musste verbessert werden. Für die Durchsetzung
der Ziele wurden gut ausgebildete Lehrer benötigt, zu denen
der in Lotzdorf geborene Johann Gottfried Seidenmacher
(auch Seidmacher, geb. 11.Juni 1791) gehörte. Er wurde ab
1814 in Radeberg, als der erste studierte und an einem
richtigen Seminar ausgebildete Lehrer, angestellt. Sein Vater
wurde als Besitzer einer „Gartenwohnung“ in Lotzdorf
genannt, der seinen Sohn in der Radeberger Stadtschule zu
einem „künftigen Schulmann durch Rektor Lehmann vorbe-
reiten ließ und brachte ihn sodann in das SchulSeminarium

zu Friedrichstadt bei Dresden, von wo ihn nach 6 Jahren

vom Rath allhier diese Stelle conferirt wurde“. Es war zu
dieser Zeit für den jungen Mann aus Lotzdorf eine enorme
Entwicklung. Johann Gottfried Seidenmacher unterzog sich
einer 6-jährigen Ausbildung zum Volksschullehrer und war
Absolvent des 1787 gegründeten Lehrerseminars Fried-
richsstadt / Dresden. Am 1. Februar 1814 erfolgte in Radeberg
seine Anstellung als Tertius (Angehöriger d. höheren Schule)
und Kirchner. Zehn Jahre später erhielt er seine Berufung
zum Mädchenlehrer und Organisten durch das Ober-Konsis-
torium Dresden. Vor Antritt der Stelle legte er am 11. Januar
1824 in der Radeberger Kirche, vor der gesamten Gemeinde,
seine Probe als „Catechet für den Schuldienst“ ab, gleichzeitig
mit einem Vorspiel auf der Orgel die Probe als Organist. Er
wurde vom „Superintendent und im Beysein des Rathes in
sein Amt eingewiesen.“

Ab 1830 kam es nach den revolutionären Unruhen in Dresden
und anderen Städten zu zahlreichen Reformen. Unter der
Regierung des Königs von Sachsen, Anton der Gütige (1755-
1836) und seines Neffen, des späteren Königs Friedrich
August II. von Sachsen (1797-1854) wurde 1831 eine neue
sächsische Verfassung in Kraft gesetzt.  Diesen liberalen
Veränderungen konnte sich auch die Landeskirche nicht ver-
schließen, denn die staatlichen Reformen, wie die „Befreiung
der Bauern von Leibeigenschaft und Erbuntertänigkeit“ im
Jahr 1832, 1835 das neue Schulgesetz oder 1838 die
Einführung eines neuen Strafgesetzbuches mit einheitlicher
Rechtsprechung, betrafen auch bisherige Rechte der Kirche. 
Nicht vergessen werden sollten in diesem Zusammenhang,
dass diese tiefgreifenden Reformen ab 1830 von bedeutenden
Männern unserer Region mitgetragen wurden. Dazu gehörte
als einer der fortschrittlichsten Vordenker Heinrich August
Blochmann (1787 Reichstädt – 1851 Friedrichstal / b. Rade-
berg), der seit 1831 als Kommissionsrat federführend in der
Dresdner „Generalcommission für Ablösungen“ an der Ge-
setzesfassung zur Bauernbefreiung mitgearbeitet hatte. Er
wurde als einer „der intelligentesten Landwirte seiner Zeit“
bezeichnet und geehrt. Nachdem er 1841 das Rittergut
Wachau bei Radeberg erworben hatte, gründete er hier bereits
1845 einen landwirtschaftlichen Verein und die allererste
Fortbildungsschule für junge Erwachsene beiderlei Geschlechts.
Damals eine Sensation. Er propagierte und setzte sich
öffentlich und nachdrücklich für die Einführung von Sonn-
tagsschulen ein, in denen nach dem Nachmittagsgottesdienst,
genau wie er es in „seinem Musterdörfchen Wachau prakti-
zierte“, jungen Leuten in einer „Knechteschule“ Weiterbildung
vermittelt werden sollte. Sein Ziel war es, eine moderne und
ertragreichere Landwirtschaft aufzubauen und jungen, intel-
ligenten Knechten und Mägden, die eigentlich kaum eine

Chance auf Weiterbildung und eine Verbesserung ihrer Le-
bensumstände hatten, den Start in eine neue Zeit zu erleichtern.
Ab 1845 war Blochmann auch Besitzer von Gut Friedrichstal
bei Radeberg.
Sein segensreiches Schaffen fiel mit der Amtszeit des Rade-
berger Superintendenten Ernst Wilhelm Martini (1798-1870)
zusammen, der von 1835-1866 in Radeberg wirkte. Bei Re-
cherchen in der Chronik Knobloch kommt man durchaus zu
der Erkenntnis, dass der anprangernde Text von Heinrich
Heine (1797-1856), den dieser 1844 verbittert und enttäuscht
über die immer noch herrschenden Zustände in Deutschland
veröffentlichte, auch für Radeberg und seine Honoratioren
durchaus zutreffend war: „Ich kenne die Weise, ich kenne
den Text, / Ich kenn auch die Herren Verfasser; / Ich weiß,

sie tranken heimlich Wein / Und predigten öffentlich Wasser.“

Die Chronik dokumentiert, mit ihren authentischen Einträgen
in Tagebuchform, den damals immer noch herrschenden
Zeitgeist, das Wohlleben der Radeberger weltlichen und
auch geistlichen Herren auf Kosten derjenigen, denen man
fromm das Wasser predigte und empfahl. 
Zu denen, die Wasser tranken, gehörten nach wie vor die
Bauern. Ein Blick in die Gemeindebücher Lotzdorfs offenbart
das sehr deutlich. Zwar wurde den Bauern mit dem „Ablö-
sungsgesetz vom 17. März 1832“ die Ablösung von feudalen
Lasten gewährt, aber ihre Notlage wurde dadurch nicht
beendet. Die bisher unvermögenden Bauern und Häusler
waren nun gezwungen, die erforderlichen Ablösesummen
für ihre Höfe aufzubringen. Das konnte nur mit der Aufnahme
von Krediten und hohen Zinsverpflichtungen, bei der extra
dafür geschaffenen Landrentenbank, erfolgen. Der Rück-
zahlungszeitraum war auf 55 Jahre festgelegt. Ihre Not war
nach wie vor groß, und es kam zu gravierenden Umbrüchen
auf den Höfen, vor allem im familiären Gefüge. Arbeitskräfte
auf den Höfen wurden freigesetzt und mussten sich in den

Städten als Arbeiter verdingen. Die Akten des Gemeinderates
Lotzdorf 1839 dokumentieren - alle Höfe waren hoch ver-
schuldet. Dessen ungeachtet stellte die Kirche Radeberg,
wie in früheren Zeiten, an die gesamte Kirchfahrt ihre An-
sprüche zur Finanzierung zahlreicher Vorhaben: Umgießung
der Kirchenglocken, Neubau der Orgel, Umänderung des
Chores und der beiden Betstübchen. Zur Realisierung nahm
die gesamte Stadtgemeinde, mit den eingepfarrten Dörfern
Lotzdorf und Liegau, im Jahr 1850 für viele Jahre eine Geld-
anleihe mit hohem Zinssatz auf. Eine zusätzliche Verschuldung
für alle. Es wurde sogar erforderlich, dass man die Tilgungsrate
so festlegte, „damit die jetzigen Besitzer nicht Alles, sondern
die Nachkommen auch mit zu bezahlen hätten“.

In diesem Zeitraum ließ sich Superintendent Martini in
einem Ölgemälde verewigen. Das Bild zeigt einen Mann,
der sich seiner Selbst, seiner Wohlhabenheit und seines
Machtanspruches durchaus bewusst war und der dies auch
mit der gesamten Körpersprache dokumentierte. So wollte
und sollte er „bis in alle Ewigkeit“ gesehen werden. Übrigens
künstlerisch festgehalten von dem damals erst 20-jährigen,
aus Radeberg gebürtigen, Maler Erhard Ludewig Winterstein
(1841-1919), der ab 1893 als Professor an die Königliche
Kunstakademie und Kunstgewerbeschule Leipzig berufen
wurde und ein bekannter Altar- und Kanzelbildmaler wurde. 
Sein 1885 für seine Heimatstadt Radeberg, ihre Kirche und
Kirchgemeinde geschaffenes Altarbild „Ostersonntag“ fiel
in seiner Heimatstadt Anfang der 1970er Jahre einer Kir-
chen-Modernisierung zum Opfer. Bezeichnenderweise findet
man unter dem 8. April 1885 in der „Radeberger Zeitung“
folgende interessante Hinweise zu der Entstehung und Fi-
nanzierung dieses Bildes: „110 Frauen der Stadt opferten
durch zum Theil sehr reiche Beiträge eine Gabe von 500

Mark zur Beschaffung eines Altarbildes. Obwohl zu einem

Originalgemälde die dargebotenen Mittel nicht ausreichend

zu sein schienen, erbot sich doch der Maler Winterstein in

Dresden, für die Kirche seiner Vaterstadt ein Altarbild malen

zu wollen, und fertigte es nach den Angaben unseres hoch-

verehrten Superintendent an. So ist die Jubiläumsgabe der

Frauen für die Gemeinde zu einer großen Freude geworden.

Das Bild, für dessen Werth der Umstand spricht, daß Maler

Winterstein bereits zwei Copien von demselbigen zu fertigen

hat - die eine für eine Kirche in Hessen, die andere für eine

Kirche im Voigtlande,- konnte nur durch die Uneigennützigkeit

und Pietät des Meisters für den Preis der Frauengabe in

unsern Besitz gelangen.“

Das war in Radeberg längst vergessen worden. Dafür ist in
der Wachauer Kirche noch seine Wandmalerei „Zwei Erzengel
mit Gesetzestafeln“ aus dem Jahr 1905 erhalten geblieben.
Viele Kirchen in ganz Deutschland erfreuen sich auch heute
noch seiner Werke, die nicht vergessen haben, dass unsere
Vergangenheit, unsere Geschichte und unsere Vorfahren,
auch unsere Wurzeln sind…

Renate Schönfuß-Krause, Lotzdorf-Historikerin

www.teamwork-schoenfuss.de

Ouellen: 

• Kirchlich Statistisches Handbuch Sachsen
• Briefe über das Radeb. Bad; Dresden, gedruckt bey Carl Christian Meinhold, 1790
• Akte 751 Stadtarchiv Radeberg
• Chronik Knobloch
• Wikipedia: Bauernbefreiung in Deutschland
• Gesetz über Ablösungen und Gemeinheitsteilungen 17. März 1832
• Kaiserlich privilegierter Reichs-Anzeiger, 13.September 1802
• Heinrich Heine: Gedichtszyklus „Deutschland. Ein Wintermärchen.“1844
• ZEIT ONLINE: Staatskirchenverträge: Napoleons Vermächtnis 2013
• Dr. William Löbe: „Das Dienstbotenwesen unserer Tage“, Leipzig 1855, Verl. Wigand

Das Innere der Radeberger Stadtkirche vor der

Modernisierung, mit dem berühmten Altarbild

von Erhard Ludewig Winterstein.  

Foto um 1915, Sammlung Schönfuß 

Lotzdorfer Impressionen

Ein mehr als unchristlicher Streit - Lotzdorfer und Liegauer Bauern kontra Kirchenzucht

Kinder als Bauer für einen TagGroße Spendenbereitschaft zur

Langebrücker Straßenweihnacht
Die Ortsgruppe Lan-
gebrück des „LV Säch-
sischer Heimatschutz
e. V.“ hatte auch zum
25. Marktjubiläum alle
Hände voll zu tun und
bereits am Vorabend
mit viel Aufwand ihren
„Trödelstand“ aufge-
baut. Dieser war be-
stückt mit im Vorfeld
fleißig angesammelten
Dingen und Dekorati-
onsartikeln mit weih-
nachtlichem Bezug.
Hoho, was da durch den Aufruf in der örtlichen Presse von den Leuten so alles
abgegeben wurde und zusammen kam! Die Spendenbereitschaft war schier unerschöpflich
und „sprengte“ in diesem Jahr den Aufbewahrungsrahmen (Garage und Keller der
Familie Ferrett). Doch alles für den guten Zweck! Bereits im Vorjahr konnten so 1.111
EURO an die Kinderkrebsstation der Dresdner Uni-Klinik übergeben werden. 
Zum 25. Weihnachtsmarkt wurde diese Summe überboten! Es wechselten Unmengen
Trödel-Artikel den Besitzer, bzw. haben die Besucher auch einfach nur so gespendet.
Das Ergebnis kann sich sehen lassen! 1.600 € sind erzielt worden. Der WAHNSINN!
Die Übergabe des diesjährigen Schecks an die Kinderkrebsstation des Dresdner Uni-
Klinikum soll Anfang des neuen Jahres erfolgen. Ein ganz großes und herzliches
Dankeschön schon einmal hier, an dieser Stelle an Alle, die zu diesem Ergebnis
beitrugen und damit einmal mehr ihr Herz für Kinder, denen es gesundheitlich nicht gut
geht, bewiesen haben. Text M. Schulze & Foto: Red.

die Radeberger

Leserbriefkasten



In ehrendem
Gedenken
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Für unsere SeniorenWissenswertes von
Henry Lehmann

MAX IRMISCH
Inhaber: R. Tietze

Grabmale      Bauelemente
Urnensteine               Treppenbeläge

Formsteine                Fensterabdeckung

Breitsteine                 Mauerabdeckung

aus Granit, Marmor und Terrazzo sowie Betonelemente

Otto-Uhlig-Straße 13 a • 01454 Radeberg

Telefon/Fax  03528/44 34 51

Seit 1928
in Radeberg

Entdecken Sie
die Möglichkeiten des Natursteins

ZEITLOS • EDEL • VIELFÄLTIG

Tag und Nacht ✆ 03528/44 20 21
Pulsnitzer Straße 65a  ● 01454 Radeberg
Fax 03528/41 71 15 ● www.bestattungshauswinkler.de

Fachgeprüfter Bestatter

im Familienunternehmen

Bestattungsregelung zu Lebzeiten

Sämtliche Beratungsgespräche werden

auf Wunsch in Ihrem Haus geführt

WINKLER
Bestattungshaus

GmbH

● 2 PKW, 2 Kleinbusse (je 8 Pers.)

●  Fahrten zur Chemotherapie    
    und Bestrahlung

●  für Rollstuhltransport
●  Krankenfahrten
    alle Kassen

(03528) 44 73 62

MIETWAGEN
UND
TAXI Inh. Reinhardt Tschirner

Radeberger Str. 9
01454 Feldschlößchen

reinhardt-tschirner@gmx.de

✆

S&D Träber Service & Dienstleistung
Beräumungen • Transporte • Hausmeisterdienste

0174 20 85 185 – www.sd-traeber.de

BESTATTUNGSINSTITUT

DENKERT Inh. Jürgen Schilder

RADEBERG 03528/41 93 938

Am Gewerbegebiet 13                       Tel. 035200/2 06 66
01477 Arnsdorf                info@radebergerdachdecker.de 

Radeberger 
Dachdecker
Teich & Voigt GmbH

Wartung

Reparatur

Neubau

Bäder-
design

Solartechnik Liegau-Augustusbad • Wachauer Straße 1

Tel. 03528/43 80 33 • Funk 0172/3 55 37 48
Mail mohlekandreas@gmail.com

ANDREAS SCHNEIDER
Dachdeckermeister

Dach • Dachklempner • Gerüst • Schornstein • Solar
Einblasdämmung • VELUX®–geschulter Betrieb

Solar   Komplettbäder   Wärmepumpentechnik

Am Feldhaus 1 – 01454 Liegau-Augustusbad

Tel. 03528/48 76 55                   Fax 03528/48 73 416

www.geilebaeder.de Mobil:  0173/94 35 935

SCHMIDT GRUPPE
Alte Hauptstraße 23 – 01454 Großerkmannsdorf

Schmidt
Erdbau GmbH

Tel. 03528 / 41 72 47

VERKAUF/ABHOLLAGER
01454 Großerkmannsdorf  •  Bischofsweg 28  •  Tel. 03528 44 57 72
Fax 03528 487 34 20  •  www.elg-pirna.de  •  post@elg-prina.de

01454 Radeberg, Oststraße 1e

Tel. 03528/ 44 14 04
Entsorgung von Bauschutt,
Sperrmüll, Industrieabfällen
und Grünschnitt

Lieferung von Sand,      Ankauf von Buntmetall
Kies und Splitt               Schrott und Papier usw.

01454   Wachau, Teichstr. 43
            Tel. 03528/ 44 59 17

01920   Steina, Hauptstr. 75a
             Tel. 035955/ 851-0

mail: AS.Wachau@t-online.de

Einkaufs- und Liefergenossenschaft Metall-Handwerk Pirna eG

Fachgroßhandel für Sanitär, Heizung, Elektro, Stahl, Photovoltaik,

Alternative Energien, Fitness- und Freizeitanlagen, Schwimmbäder

Service ganz
in Ihrer Nähe

Gartenblick 15 ● 01454 Ullersdorf ● Tel. 0172 / 7 90 05 62
info@klingenberg-emt.de

Elektroinstallation und Reparatur 
für Privat, Gewerbe und Industrie

Tel. 03528 / 48 12 0                    

www.schmidt-erdbau.de

Tel. 0351 / 40 43 816

www.schmidt-ziegelhaus.de

Mit dem Tod einer Mutter und Gefährtin

verliert man vieles, niemals aber die

gemeinsam verbrachte Zeit.

Wir nehmen Abschied von

Gerda Hübsch
*13.03.1928     ✝ 04.12.2017

In Liebe und Dankbarkeit
Lebensgefährte Horst
Ihre Kinder Hans-Jürgen,
Angela und Ingrid mit Familien
sowie Bruder Werner mit Familie

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am 18.12.2017, 14.30 Uhr
auf dem Friedhof in Großerkmannsdorf statt.

Danksagung

„Das schönste Denkmal,
das ein Mensch bekommen kann,

steht in den Herzen der Mitmenschen.“

In Stiller Trauer haben wir gemeinsam
Abschied genommen, mit denen,

die sich in unserer Trauer
verbunden fühlten, von

Peter Falkenberg

Herzlichen Dank sagen wir allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn und Bekannten,

der Praxis Dr. Schumann, dem Team der
Mohren Apotheke, dem Ärzte- und

Schwesternteam des Fachkrankenhaus Coswig,
der SAPV Plus GmbH, Home Care Sachsen,

dem AIR Pflegedienst und dem
Bestattungsunternehmen Oberüber.

Ehefrau Regina Falkenberg
Söhne mit Familien

Radeberg, im Dezember 2017

Danksagung

Vergangen ist nicht vergessen,
denn die Erinnerung bleibt.

Für die vielen Beweise aufrichtiger
Anteilnahme durch Wort, Schrift, Blumen
und Geldzuwendungen sowie ehrendes
Geleit beim Abschiednehmen von meinem
lieben Mann, unserem guten Vater,
Schwiegervater, Opa, Uropa und
Schwiegersohn, Herrn

Roland Hirte

möchten wir uns bei allen
Verwandten, Nachbarn,
Freunden und Bekannten sowie
beim Bestattungshaus Winkler
und der Rednerin Frau Jana
Krötzsch recht herzlich bedanken.

In stiller Trauer
Ehefrau Inge Hirte
Kinder Mario, Viola und Doreen mit Familien
Schwiegermutter Ilse
im Namen aller Angehörigen

Radeberg, im Dezember 2017

Erlöst!

Nach schwerer, mit unendlicher Geduld ertragener,
Krankheit verstarb unser lieber Bruder, Schwager
und Onkel, Herr

Gunter Kral
* 09.03.1956   † 06.12.2017

In Liebe und Dankbarkeit
Bruder Rainer mit Ulrike
Nichte Manuela mit Frank und Theo

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 22.12.2017, 10.30 Uhr auf
dem Friedhof in Radeberg statt.

Weinet nicht an meinem Grabe,

gönnt mir die ew’ge Ruh.

Denkt was ich gelitten habe,

eh ich schloss die Augen zu.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

von meinem lieben Mann, unserem guten

Vater, Schwiegervater und Opa

Peter Kaiser
* 18.07.1939   † 06.12.2017

In stiller Trauer

Ehefrau Doris

Tochter Kirsten mit Volker

sowie Enkel Paul

Die Trauerfeier mit anschließender

Urnenbeisetzung findet am Dienstag,

dem 19.12.2017, 14.00 Uhr auf dem

äußeren Friedhof in Großröhrsdorf statt.

Erlöst!

In Liebe und Dankbarkeit

nehmen wir Abschied von

Karl-Heinz Wuttke
* 04.05.1938 † 04.12.2017

Im Namen aller Angehörigen

Ehefrau Monika

Kinder Ronald und Jens mit Manja und Elsa

Schwester Marianne mit Familie

Die Feier mit anschließender Urnenbeisetzung

findet am Freitag, dem 05. Januar 2018,

14.00 Uhr auf dem Friedhof in Arnsdorf statt.Danksagung

Es ist schwer,

einen Menschen zu verlieren, 

aber es tut gut zu erfahren,

wie viele sie gern hatten.

Andrea Kotzsch

Wir möchten allen danken, die sich

mit uns verbunden fühlten und ihre

aufrichtige Anteilnahme auf so vielfältige

Weise zum Ausdruck brachten sowie all jenen,

die mit uns von ihr Abschied nahmen. Ein Dank

gilt auch dem Home Care Sachsen e.V.,

Frau DM C. Hoffmann mit ihrem Team, 

der Rednerin Frau Krötzsch sowie dem

Bestattungshaus Winkler.

In Liebe und Dankbarkeit

Ehemann Jürgen Kotzsch

Töchter Romy und Anke  

im Namen aller Angehörigen

Radeberg, im Dezember 2017

Der Tod ist wie ein Horizont,

dieser ist nichts anderes

als die Grenze unserer Wahrnehmung.

Wenn wir um einen Menschen trauern,

freuen sich andere,

ihn hinter der Grenze wieder zu sehen.

Begegnungsstätte „Am Markt“

18.12. 14.00 Uhr Gedächtnistraining – Übungen zum 
Training der Hirnleistung in stress-
freier, lockerer Atmosphäre

19.12. 14.00 Uhr Spielenachmittag
Treff zum Kartenspielen

21.12. 14.30 Uhr Weihnachtsfeier für Bewohner
der Seniorenwohnanlage
„Fröhliche Weihnachten mit
Thommy Solo“
Anmeldung bis zum 18.12.17

24.12. 10.00 bis Beisammensein am Weihnachtstag
12.00 Uhr mit gemeinsamen Mittagessen

Anmeldung erbeten bis 18.12.17

Begegnungsstätte „Am Heiderand“

18.12. 09.30 Uhr Zeichenzirkel
14.30 Uhr Treffen zu Handarbeiten, miteinander 

reden und gemütlich eine
Tasse Kaffee trinken

19.12. 14.00 Uhr Spielenachmittag
20.12. 14.30 Uhr Weihnachtsfeier der Seniorenwohn-

anlage mit den bekannten Volks-
musik Duo „De Hutzenbossen“

21.12. 09.30 Uhr Seniorengymnastik
24.12. 14.00 bis Kaffeenachmittag zum Heiligabend 

16.00 Uhr für alleinstehenden Bewohner
der Seniorenwohnanlage
Bitte anmelden bis zum 18.12.17

31.12. 19.00 bis Silvesterfeier ausgestaltet durch den
01.00 Uhr VS Seniorentreff Radeberg Süd e.V.

Zu unseren Veranstaltungen sind Gäste herzlich

willkommen! Wir wünschen Ihnen angenehme Stunden

bei uns. Wir wünschen unseren Bewohnern, Ihren

Familienangehörigen, allen Mitgliedern und Gästen

ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest,

sowie ein gesundes Jahr 2018

AWO-Seniorenclub Radeberg
18.12. 12.00 Uhr Treff der Skat- und Rommèspieler
19.12. 09.00 Uhr Spielevormittag
19.12. 14.00 Uhr Lichtelnachmittag mit weihnachtlicher

Buchlesung durch Frau Ohl

Seniorenweihnachtsfeier
in Großerkmannsdorf

Am 3. Advent, am Sonntag, den 17.12.2017, findet die
diesjährige Seniorenweihnachtsfeier in der Landpension,
Alte  Hauptstraße 10  statt.
Ab 14.00 Uhr laden wir die Senioren und Seniorinnen zu
einem schönen Nachmittag bei Kaffeeduft und Kerzenschein
recht herzlich ein. Für die Unterhaltung sorgen auch
diesmal wieder das Großerkmannsdorfer Blasorchester
und anderes. Über zahlreiches Erscheinen würden wir uns
sehr freuen. Angelika Gönner

VS Ortsgruppe Großerkmannsdorf

Vom Schloss Klippenstein in

die Radeberger Landwehr

Auf der folgenden Tour geht es praktisch in eine Randzone
des Radeberger Stadtgebietes. Der Stadtteil Friedrichstal
stellt eigentlich die Verbindung zur Radeberger Landwehr
dar. Vom Schloss Klippenstein beginnt die Tour in den
Hofegrund, welcher direkt am Schloss in das Hüttertal
mündet. Es geht bis zum Parkplatz am Krankenhaus Rade-
berg. Von hier verläuft der Friedrichstaler Weg in Richtung
Landwehr. Es sind nur etwa 700 Meter bis Friedrichstal.
Entlang des Friedrichstaler Weges wurden Linden gepflanzt.
Mitten in den Feldern vor Friedrichstal steht eine besonders
mächtige Eiche, die ganz markant die Landschaft prägt.
Am Ortsteilausgang steigt das Gelände zur Landwehr

deutlich an und es gibt hier wunderschöne Fernsichten.
Fast der gesamte Kamm des Osterzgebirges erscheint
am Horizont. Weiter davor kommt der Triebischberg,
das Schönfelder Hochland und die Dresdner Heide ins
Blickfeld.
Die Reste eines alten Wasserhochbehälters befinden sich
am Wegesrand. Die Sitzgelegenheit an der Waldkante ist
zugleich ein Aussichtspunkt. Die Sicht auf Radeberg ins-
besondere zur Kirche kann man also im Sitzen genießen.
Hier verläuft übrigens der Gebietswanderweg (Kennzeich-
nung roter Punkt) vom Schmilka nach Meißen. Dieser Teil
der Landwehr stellt das Quellgebiet vom Käsebach dar,
welcher die Jägerwiesen durchfließt.
Der Landwehrwald grenzt im Nordosten von Radeberg an
die Friedrichstaler Aue sowie an das Heinrichtstal. Er ist
ein wichtiges Bindeglied des Biotopverbundes von Sei-
fersdorfer Tal zum Hüttertal bis zur Massenei. Ab dem
Grenzweg kann eigentlich in alle Richtungen die Landwehr
erkundet werden.


